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Neolithischer Fundplatz

Von einem Acker wurden vier untypische Abschläge, vier Abschläge der Flächenretu-
sche, ein Abschlagkern, ein unregelmäßige und vier regelmäßige Klingen, eine scha-
berartige Kernflanke, ein neuzeitlicher Flintstein sowie gebrannter Flint aufgelesen. 
Außerdem fand sich Keramik verschiedener Zeitstufen: eine rauwandige Wandungs-
scherbe der späten Bronze-/ frühen Eisenzeit, muschelgrusgemagerte Keramik des 
frühen Mittelalters, sandgemagerte Keramik des späten Mittelalters sowie neuzeit-
liches Steinzeug. Neben den wenigen mittelalterlichen und neuzeitlichen Tonscher-
ben, deren Herkunft noch nicht eingeschätzt werden kann, stammen die Flintartefak-
te von einer Ansiedlung der Jungsteinzeit.
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